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Unter dem Motto „Firmen
helfen Schülern“ haben die
Sparkasse Stade-Altes Land
und die Ergo-Victoria-Versi-
cherungsagentur Roger aus
den Erlen-Stüven in Stade
über den Schulförderungs-
verein der Realschule Camper
Höhe der Stader Schule zwei
Basketballanlagen ge-
schenkt. „Unser Anliegen ist,
dass die Jugendlichen sich
mehr bewegen“, erklärten
Wolfgang von der Wehl von
der Sparkasse Stade-Altes
Land und Roger aus den Er-
len-Stüven bei der Einwei-
hung der Basketballanlagen.
Deshalb stellen die Firmen
den Sport in den Mittelpunkt
dieser Sponsoring-Aktion.
Die Schule nahm das Ganze
denn auch zum Anlass, unter
der Leitung des Fachbereichs-
leiters Sport, Sönke Kreibich,
einen großen Basketball-
Wettbewerb zu veranstalten.
Mehr als 600 Schüler der
Klassen 5 bis 10 machten mit.
Zunächst wurden die besten
Werfer der einzelnen Klassen
ermittelt. Zum Schluss blie-
ben drei Finalisten übrig:
Joao Montero (7. Klasse) und
Willi Lignowski sowie Philipp
Berndt aus den 9. Klassen.
Diese drei bestritten dann
vor der beeindruckenden Ku-
lisse fast der gesamten Schü-
lerschar das spannende Fina-
le, in dem sie versuchten, in-

nerhalb von einer Minute so
viel Körbe zu landen wie
möglich. Philipp Berndt setzte
sich mit der höheren Korbzahl
gegen seine beiden Mitschü-
ler, die mit gleicher Trefferzahl
gemeinsam auf dem zweiten
Rang landeten, durch. Lohn
seiner Leistung waren ein Ori-
ginal-Spielball mit Unterschrif-
ten der Basketball-Bundesliga-
Mannschaft Eisbären Bremer-
haven und zwei VIP-Eintritts-
karten für ein Spiel der Eisbä-
ren in der kommenden Saison.

Die beiden unterlegenen
Schüler bekamen jeweils einen
Basketball und wie der Sieger
jeweils einen Kinogutschein.
Über drei weitere Basketbäl-
le dürfen sich die Sportlehrer
und die Basketball-Spieler
unter den Schülern freuen.
Auch die waren wie die Prei-
se für die Finalisten ein Ge-
schenk der beiden Sponso-
ren-Firmen. Das Foto zeigt
die drei Finalisten (vorne von
links) Philipp Berndt, Willi Li-
gnowski und Joao Montero

mit den Vertretern der Spon-
soren-Firmen (hinten von
links) Roger aus den Erlen-
Stüven, Christopher Stüven,
Philipp Busching (alle von
der Versicherungsagentur)
und Wolfgang von der Wehl,
Leiter der Abteilung Unter-
nehmenskommunikation der
Sparkasse Stade-Altes Land.
Mit dabei auch der Fachbe-
reichsleiter Sport bei der Re-
alschule Camper Höhe, Sön-
ke Kreibich (rechts).
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Firmen schenken Realschule Camper Höhe Basketballanlagen

Die gelernte Apothekenhel-
ferin Stefanie Preusche aus
Stade-Wiepenkathen ist seit
vier Jahren ärztlich geprüfte
Fußpflegerin mit entspre-
chender Berufserfahrung.
Jetzt hat sie sich selbststän-
dig gemacht. Unter dem Na-
men „Ambulanter moderner
Fußpflegeservice“ besucht
sie ihre Patienten in Kran-
kenhäusern, Pflegeheimen
und zu Hause. Sie bietet Fuß-
pflege auf medizinischer Ba-
sis an, die Behandlung ist
auch für Diabetiker geeig-

net. Dazu gehört auch das
Entfernen von Hühneraugen
und eingewachsenen Nä-
geln. Abgerundet wird ihr
Angebot durch ein großes

Sortiment an Nagellacken,
unter anderem immer die ak-
tuellen Trendfarben der Sai-
son. Terminabsprache: unter
� 01 52/ 33 53 03 85.

Damit es den
Füßen gutgeht

Es klingt wie ein Märchen –
doch für Sabine Lakenberg
aus Hemmoor ist es wahr ge-
worden. Dank der unterstüt-
zenden und umfangreichen
Beratung vom Wellnessteam
Marion und Jörn Werner aus
Hemmoor sowie der wö-
chentlichen Motivation in
der Gruppenstunde konnte
Sabine Lakenberg nach nur
zwölf Wochen eine Abnah-
me von über 15 Kilogramm
verbuchen. Dies wurde mit
einem Siegerpreisgeld be-
lohnt. Auf den zweiten Platz

kam Christa Steffens, gefolgt
von Mathis Saul. Aufgrund
der großen Nachfrage bietet
das Vitalteam Hemmoor in
Kürze auch Vormittagskurse

an. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 59 Euro. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung:
Marion Werner,
� 0 47 71/ 64 36 52.

Abnehmen in
der Gruppe

Das Frühlingsfest des Saat-
zucht-Team-Baucenters in
Stade war gut besucht. Für
zwei Kunden hat sich der
Ausflug sogar doppelt ge-
lohnt. Es gab nicht nur viele
Informationen, interessante
Neuheiten und Unterhal-
tung, sondern auch eine Ver-
losung. Fachverkäuferin An-
na-Lena Ropers (rechts) über-
reichte den beiden Gewin-
nern jetzt die Hauptpreise.
Karen Bartelt kann sich über
einen Gutschein für Pflaster-
steine freuen und Christian
Rubarth (hier mit Frau Vanes-
sa und Sohn Mattes) hat ei-
nen Strandkorb für den hei-
mischen Garten gewonnen.
Der Gesamtwert der Preise
beträgt rund 500 Euro.

Losglück beim Frühlingsfest des Baucenters

Das Team von „beate‘s fri-
sörladen“ in Stade gratu-
liert Mitarbeiterin Heidi Sick
zum 25-jährigen Betriebsju-
biläum. Die Friseurin fand
über ihre zweite Ausbil-
dung zum Traumberuf und
steht ihrer Schwester Beate
Wilcke zur Seite, die sich
vor 30 Jahren mit ihrem
Meisterbetrieb selbstständig
machte. Bei Weiterbildun-
gen im In- und Ausland so-
wie auf Modenschauen bil-
det Heidi Sick sich fachlich
und trendorientiert weiter.
„Ihre Stamm- und Neukun-
den danken es ihr. Heidi
trägt einen großen Anteil

zu unserem Erfolg bei, ich
bin sehr stolz auf sie“, sagt
Beate Wilcke. „beate‘s fri-
sörladen“ ist in Stade mit

zwei Geschäften vertreten:
an der Harsefelder Straße 4
und an der Großen Schmie-
destraße 7. Foto: Knappe

25 Jahre im
Traumberuf

Am Sonntag, 20. Mai, ist der
Frühlingsgarten Estivo in
Himmelpforten ab 11 Uhr für
Liebhaber des alten naturbe-
lassenen Parks geöffnet und
lädt zum Verweilen unter al-
ten Bäumen, zwischen Gar-
tenmöbelangeboten – rosti-
gen, alten oder gediegenen
Eisenzäunen – und Garten-
stilleben ein. Figuren und
Fragmente bringen eine be-
sondere Atmosphäre in den
Garten, den man bei Kaffee

und Kuchen genießen kann.
Die Antikscheune und der La-
den Estivo mit Accessoires
sind ebenfalls geöffnet. Stän-
dige Öffnungszeiten sind zu-
dem mittwochs und sonn-
abends von 11 bis 18 Uhr,
nach Vereinbarung – oder
einfach reinschauen. Estivo,
Brigitte Harborth, Breiten-
wisch 28 (ab Himmelpforten
Kirche in Richtung Großen-
wörden), � 0 41 44/ 45 88,
www.garten-estivo.de.

Verweilen unter alten Bäumen
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